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 Eine Vielzahl an unterschiedlichen Tanzstilen wird
als Tanzsport betrieben (z.B. Rock‘n‘Roll,
Standardtänze, Breakdance, …).

 Welche Tänze sportlich ausgeübt werden
unterscheidet sich von Land zu Land.

 Auf Tanzturnieren treten Einzeltänzer*innen, 
Tanzpaare oder Tanzformationen
(Gruppen) gegeneinander an und werden von 
Wertungsrichter*innen beurteilt.

 Tanzen ist seit März 2019 eine offizielle
Wintersportart bei SOI. Bei den Special Olympics
World Games Kazan wird Tanzen noch nicht
angeboten.

Besonderheiten der Sportart bei 
Special Olympics
Bei Special Olympics Wettbewerben werden die 
unterschiedlichen Tanzstile in vier übergeordnete 
Disziplinen zusammengefasst: Ballroom , Streetdance , 
Performing Arts und Speciality. Für jede dieser 
Disziplinen gibt es vier Kategorien in denen angetreten 
werden kann: Solo, Duos, Paare und Teams. Auf diese 
Weise können alle Athlet*innen an Wettbewerben 
teilnehmen, die ihren persönlichen Präferenzen 
hinsichtlich Tanzstil und Gruppengröße entsprechen.

✔ Regelwerk Tanzen SOD
✔ Informationen in Leichter Sprache
✔ Artikel 1 [SOI]
✔ General Rules [SOI]

Special Olympics International hat die Sportregeln für 
Tanzen auf Grundlage des Regelwerks des 
internationalen Fachverbandes "World DanceSport 
Federation (WDSF)" erstellt. Die Bestimmungen der 
WDSF oder die des Deutschen Tanzsportverbandes 
(DTV) werden angewendet, es sei denn, sie stehen 
im, Widerspruch zu den offiziellen Special Olympics 
Sportregeln für Tanzen oder zu Artikel 1. Auf diese 
Weise können Special Olympics Wettbewerbe im 
Tanzen nach weltweit gültigen allgemeinen 
Standards durchgeführt werden. 

Tanzen
Über die Sportart Informationen zum Regelwerk

Allen Regelwerken der Sportarten liegen Artikel 1 und 
die General Rules (offizielle Regelungen von Special 
Olympics International) zugrunde. Das vollständige 
Regelwerk von SOD, Informationen in Leichter Sprache 
sowie die sportartübergreifenden Regeln von SOI 
stehen über die folgenden Links zur Verfügung. 

Anders als bei den meisten Sportarten hat Special 
Olympics International (SOI) die Special Olympics 
Sportregeln für Schneeschuhlauf nicht auf der 
Grundlage von Sportregeln eines Internationalen 
Fachverbandes erstellt. Die Sportregeln für
Schneeschuhlauf beinhalten die Standards von SOI zu 
Aspekten wie u.a. Zielgruppen, Klassifizierung, 
Siegerehrung, Sicherheit und Rahmenprogramm. Sie
haben zum Ziel, möglichst vielen Athletinnen und 
Athleten aller Leistungsstufen die Möglichkeit zu 
geben, im Rahmen von Special Olympics an 
sportlichen Wettkämpfen teilzunehmen.

https://www.worlddancesport.org/
https://www.tanzsport.de/de/
https://leichtesprache.specialolympics.de/sport/sportarten/tanzen/
https://media.specialolympics.org/resources/sports-essentials/general/Sports-Essentials-Article-1-Rules-2020-German.pdf
https://media.specialolympics.org/resources/leading-a-program/general-rules/Special-Olympics-General-Rules-Amended-2015-8-17.pdf?_ga=2.36371040.1933407236.1620127529-1495016678.1609779816
https://specialolympics.de/fileadmin/Informieren/Sportarten/Tanzen/Dokumente/SOD_Regelwerk_Tanzen_03.2022.pdf
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Special Olympics Deutschland

National International

Ballroom - Solo // Duos // Paar // Team X X

Streetdance - Solo // Duos // Paar // Team X X

X

X

Performing Arts - Solo // Duos // Paar // Team

Specialty - Solo // Duos // Paar // Team

Welche Disziplinen werden angeboten?

Disziplin

*Die Athlet*innen können sich nur für eine der vier Disziplinen registrieren (z.B. Ballroom). Der oder die
technische Delegierte kann ihnen aber erlauben, in bis zu zwei verschiedenen Kategorien innerhalb einer Disziplin
anzutreten (z.B. Ballroom Solo + Ballroom Duos). Die Choreographie darf sich jedoch nicht ändern.

Die wichtigsten Informationen und Regeln

Tanzstil

X

X

 Ballroom: Langsamer Walzer, Tango, Wiener Walzer, Foxtrott, Quickstep, Samba, Cha Cha Cha, Rumba, Paso
Doble, Jive oder jede beliebige Kombination.

 Streetdance: Hip Hop Dance, Breaking, Locking oder Electric Boogie oder jede beliebige Kombination.

 Performing Arts: Klassisches Ballett, Jazztanz, Modern, Zeitgenössisch oder jede beliebige Kombination.

 Speciality: Volkstanz oder LaBlast; diese Kategorie umfasst jeden Tanzstil, der dem Herkunftsland eigen ist 
oder jeden Stil der nicht zu den oben genannten Tanzformen gehört.

 In jeder Disziplin/Kategorie gibt es bestimmte Elemente, die in der Choreographie enthalten sein müssen. Zum
Beispiel im Streetdance: ein Bodenelement und eine Isolation

 Die folgenden Elemente sind in allen Disziplinen verboten: Rotation am Kopf (“Head Spin”); Kopfstand; Vorwärts- 
oder Rückwärtsüberschläge; Hebefiguren bei denen die Füße der gehobenen Person höher sind als die Schultern
der hebenden Person

Tanz-Elemente

 Die Kategorie "Paar" zeichnet sich dadurch aus, dass zu mindestens 70% der Auftrittszeit in physischer
Verbindung miteinander getanzt wird. In der Kategorie Duos ist dies nicht gefordert.

 Weitere Hinweise zur Wertung, Musik, Bühnengröße und Outfits sind dem Regelwerk zu entnehmen.

Weitere Hinweise

Hinweise zu Unified Sports®

 Informationen zum Unified Sports® hinsichtlich der verschiedenen Ansätze, der Durchführung und den 
Wettbewerbsbestimmungen sowie Ansprechpartner*in von SOD sind auf der Homepage unter folgendem Link 
zu finden: SO Unified Sports®

Ansprechpartner
Special Olympics Deutschland e.V.  
Nadine Seidl - Wintersportarten Eis & Halle

+49 (0)179 1498371
nadine.seidl@specialolympics.de 
specialolympics.de/tanzen

Jörg Dünnebier - Nationaler Koordinator
joerg.duennebier@specialolympics.de 

https://specialolympics.de/sport-angebote/sport/so-unified-sportsR/
https://specialolympics.de/informieren/sportarten/tanzen



